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Ich glaub ich könnt glauben!
Die Geschichte hinter dem Lied



„ Junge, Du bist mein Großer – aber dieses Plakat ist mir dann doch zu groß. Setz‘ dich lieber
zu mir ans Bett und erzähle mir etwas über die Menschen, die auf dem Plakat stehen!“ Ich
weiß noch genau, als ich 2013 am Fußende des Bettes meiner Mutter stand. Voller Stolz hielt
ich das große Plakat für mein Konzert in der Berliner UFA Fabrik in den Händen. Ich wollte es
in dem Zimmer aufhängen, in dem meine Mutter nach langer Krankheit zur Kurzzeitpflege lag.
Also setzte ich mich zur ihr ans Bett und erzählte ihr von den Musikern, den Sängerinnen und
von unseren Proben. Und ich erzählte ihr von dem Pastor. Ein toller Pianist, wir haben uns auf
einem Geburtstag kennengelernt. „Ich war auch schon mal bei den Baptisten in Schöneberg.
Ist schön dort. Vielleicht gehe ich in nächster Zeit mal wieder hin, weiß noch nicht…“ (1)

Mutti hörte ganz aufmerksam zu, sie hatte die Augen geschlossen und hielt meine
Hand. Bevor wir uns verabschiedeten wollte sie noch für mich beten.

Beten – für Mutti war das ganz normal. Jeden Morgen las sie in der Losung (2) und
danach hat sie alles und jeden umbetet. Also betete sie für die Musiker, für meine
Freunde und für meine ganze Familie. Für meine Frau, für meine Kinder und für
mich. „Und Danke, dass Du meinem Sohn den Pastor Noss geschickt hast!“ Mit
diesen Worten beendete sie ihr Gebet und es war die letzte gemeinsame Zeit, die
wir mit einander hatten. Eine Woche später starb sie.

ICH GLAUB ICH KÖNNT GLAUBEN



In unserer Familie wurde immer geglaubt, also fast immer. Papa war Baptisten Pastor,
genau wie sein Vater und seine Brüder. Als er 1977 an einem Herzinfarkt starb, war
ich 15 Jahre alt. In dieser Zeit bekam mein Glaube ein paar richtig große Dellen, wie
bei einem Blechschaden. Technisch ist alles o.k. das Auto kann noch fahren, aber die
Karosserie hat eben Beulen. Und auch bei Mutti veränderte sich viel. Sie war 15 Jahre
jünger als Papa und erst 42 Jahre alt, als er starb. Kirche, Glaube, Werte und
Erziehung, bei uns geriet irgendwie alles durcheinander.

Mit 18 wollte ich nur noch weg von zu Hause und machte in Ludwigsburg (Baden-
Württemberg) eine Ausbildung zum Krankenpfleger. 

Im Umfeld zwischen Leben und Tod, Krankheit und Genesung, Hoffnung und
Verzweiflung kamen weitere Dellen, Kratzer und Beulen in meinem Glauben dazu.
Mit 21 Jahren wurde ich zum ersten Mal Vater. Und während die Fragen des Lebens
in meinem Kopf Achterbahn fuhren, rief mich der Gemeindeleiter an. Wenn ich gar
nicht mehr in den Gottesdienst kommen würde, dann müsste man bei mir über
einen Ausschluss nachdenken. „Lasst das lieber mal mit dem Nachdenken, ich trete
aus, das spart Euch die Gemeindeversammlung.“ Ich war draußen – sowie von
außen, als auch von innen.



Kirche und Gemeinde wurden in den darauf folgenden Jahren für mich
zu einer Hülle, in der Traditionen aufrechtgehalten werden. Meine
beiden Töchter aus erster Ehe wurden kurz nach unserer Scheidung
von meiner Ex-Frau katholisch getauft. Meine beiden Kinder aus
zweiter Ehe nahmen am Konfirmandenunterricht in der evangelischen
Landeskirche teil und wurden dort als Jugendliche getauft. Glaube und
die Geschichten aus der Bibel waren mir nicht fremd, schließlich waren
sie Teil meiner Erziehung. Ich stand dem Glauben nahe, aber er
berührte mich nicht. Ich hab‘ den Glauben nicht gespürt.

Und dann liegt da meine Mutter in ihrem Bett, betet eine
Woche vor ihrem Tod für mich und glaubt ganz fest daran,
dass es kein Zufall ist, dass ich jetzt zusammen mit dem
Pastor Musik mache.

Glaube – wie kann das funktionieren?



Als ich dann die Musik für Muttis Beerdigung aussuchte, saß ich am
Klavier und spielte die alten Melodien aus meinem Gedächtnis.
Während ich vor mich hin spielte, formte sich eine neue Melodie.
Sie vermischte sich mit den alten Liedern und am Ende entstand
das Lied:

ICH GLAUB ICH KÖNNT GLAUBEN

Zwei Wochen nach Muttis Beerdigung spielte ich das Lied zum ersten
Mal in der Öffentlichkeit. Auf dem Konzert mit dem großen Plakat.
Zusammen mit den vielen Musikern, die ich in Berlin kennengerlernt
hatte, auch mit dem Pastor.

Seither gehört es zum festen Repertoire auf meinen Konzerten. Ich
spiele es in Gottesdiensten verschiedener christlichen Konfessionen und
bei meinen Auftritten im säkularisierten Raum.



Im November 2019 habe ich in Bad Kreuznach (Rheinland-Pfalz) ein Konzert gegeben.
Danach fragte mich eine Besucherin, ob es mein Lied: ICH GALUB ICH KÖNNT GLAUBEN
auch auf einer CD oder im Netz gibt. Sie würde es gerne im Jahr 2020 noch öfter hören.
Dann erzählte sie mir von der Jahreslosung für das neue Jahr.

Ich glaube; hilf meinen Unglauben! (3)

In den Wochen danach habe ich mich intensiv mit dieser Jahreslosung für das Jahr 2020
beschäftigt und sehr viele Parallelen mit meinem Lied entdeckt.

Kurz vor Weihnachten ging ich noch einmal  ins Tonstudio und wir nahmen zwei 
Versionen auf. (BluHouseStudio/Hamburg (4)

In Version A werden die beiden Melodien angespielt, die mir im Umfeld der Beerdigung
meiner Mutter in die Finger fließen.

Lied 1: Von guten Mächten wunderbar geborgen (Komposition: Sigfried Fietz (5)

Lied 2: Stern auf den ich schaue (Komposition: Wilhelmina Koch (6))

Dadurch bekommt das Lied einen meditativen Charakter. Singt man in Gedanken den Text
der beiden „Kirchenlieder“ mit, so entsteht der Eindruck, diese Lieder würden auf die
Fragen in meinem Text antworten.

In Version B verzichten wir auf die beiden Melodien, was dem Song mehr Tempo verleiht.
(7)



Auf der rationalen Ebene läuft das bei mir mit
meinem Glauben immer noch unrund!

Aber auf der emotionalen Ebene kann ich
inzwischen sehr, sehr gut vertrauen.

Und ich erwarte keine Wunder!

Aber vielleicht ist das das Wunder,
dass Glauben keine Wunder braucht!



Ich glaub ich könnt glauben

(Text & Komposition: Jonny Götze)

Ich glaub ich könnt glauben, vielleicht ist es nicht zu spät,                                           
vielleicht stand mir zum Glauben, mein Verstand nur im Weg.                                       
Ich glaub ich könnt glauben, vielleicht ist ja was daran,    
vielleicht stimmt`s,  dass der Glaube, Berge versetzen kann.

Ich will`s nochmal probieren, mich auf`s Glauben einzulassen.                                     
Was gibt’s schon zu verlieren, ich darf mich fallen lassen.                                     
Irgendwie war er ja da, ich stand dem Glauben nah,                                                   
doch er hat mich nicht berührt, ich hab den Glauben nicht 
gespürt.

Ich glaub ich könnt glauben, vielleicht bin ich ja so weit,                                                            
vielleicht ließ sich der Glaube, bei mir etwas länger Zeit.                                       
Vielleicht wollt ich Wunder sehen, sind aber keine aufgetaucht,                         
vielleicht ist das das Wunder, dass Glauben keine Wunder braucht.

Wie kann Glauben funktionieren, muss ich irgendwas verstehen.  
Oder darf ich akzeptieren, mit Logik wird’s nicht gehen.                                        
Glauben ist wie ein Gefühl, so wie ich auch Liebe spür‘,                                       
vielleicht fängt es damit an, dass ich darauf vertrauen kann.  

Ich glaub ich kann glauben, es ist noch nicht zu spät,
ich darf darauf vertrauen, dass das mit dem Glauben geht.
Ich weiß ich darf glauben und ich habe ihn vermisst,
ich spüre, dass zu glauben wie nach Hause kommen ist.



Auf allen bekannten
Streamingplattformen
und YouTube

Auf allen bekannten
Streamingplattformen,
und in meinem Onlineshop:
www.jonnygoetze.de
(15,- Euro)



Konzerte/Kontakt

Durch die Coronakrise sind im Moment alle geplanten Konzerte 
für die erste Jahreshälfte 2020 abgesagt. 

Lasst uns aber voller Zuversicht gemeinsam Konzerte für den 
Herbst organisieren. Die Konditionen besprechen wir im 
persönlichen Gespräch.

Ich freue mich auf Eure Anfragen:

Jonny Götze
info@jonnygoetze.de
+49 160 90 322 807 

Vielen Dank für Euer Interesse an meiner Musik 
und für Eure Unterstützung.

Erklärungen/Quellen

(1) Baptisten Schöneberg https://www.baptisten-schoeneberg.de/
(2) Losung https://www.losungen.de/die-losungen/
(3) Jahreslosung 2020 http://www.jahreslosung.eu/jahreslosung-2020.php
(4) BluHouseStudio http://bluhousestudio.com/
(5) Siegfried Fietz https://de.wikipedia.org/wiki/Siegfried_Fietz
(6) Wilhelmina Koch https://de.wikipedia.org/wiki/Wilhelmina_Koch
(7) Stefanie Bahlinger https://www.stefaniebahlinger.de/


